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MAECENAS-LIEBHABERDRUCKE

Bibliophile Meisterwerke,

von bedeutenden Künstlern illustriert, in einmaliger und kleiner Auflage

DER NEUNTE DRUCK

PEDRO DE ALARCON

Der Dreispitz
Eine burleske spanische Novelle mit 30 originalgetreuen Zeichnungen von

GERHART KRAAZ

Typographische Gestaltung von Erich Hoffmann und Gerhart Kraaz
Format 21 x 28 cm, 184 Seiten auf feinstem Offsetpapier,

Schrift Baskerville, Edelpappband in Schuber,
jeder Band numeriert, DM 60.-

100 Exemplare in handgearbeitetem Ganzlederband, numeriert und
vom Künstler signiert, DM 120.-

Diese köstliche, burleske Novelle mußte mit der Vielzahl der beschriebenen
Personen einen Künstler wie Gerhart Kraaz geradezu zur

Illustration reizen. Jede seiner Zeichnungen läßt die Hintergründigkeit
der Alarcónschen Figuren spüren. Die ganze dichterische Atmosphäre

ist hier eingefangen und entzückt den Beschauer immer wieder.

Ein Gesamtverzeichnis der bisher erschienenen Maecenas-Liebhaberdrucke

erhalten Sie auf Wunsch kostenlos

ERICH HOFFMANN VERLAG 792 HEIDENHEIM

125



Bamberg QSerktg 3ündf)

Öle Sarfctg
(Sböarb SWundt) ©ta#>if
(Sine ginfübnmg in baê grabbiftbe ÎOert SWuncbê.

Äunff-<8ilbbanb mit 245 Scbtoacatoeifj-
9lebrobuftionen unb 12 Sarbfafein.
320 Seiten, Cetnenbanb mit Scbu^umfcblag,
format 23,5x30 cm. ©OT 78.—/ ©r. 86.—.
Urteile sur bänifeben îluêgabe:
„Sacbigê 93ucb iff ein Äunfftoerl, baê bai IBert
eine« SimfKerê beleucbtet."
(<33ertet (Sngelftoft, 3nformation)
„93oneinanber gema unabbängig baben ßotofcbta
unb Ole Sarbtg — in feinem berbortagenben "Bucb
über Œboarb 9Kuncbé ©rabbit — ben »efentlicben,
ja jenttalen "$)untt in OTumbS ©enie erlannt."
(Ole SRoebie, ©agblabef, Oéto)
„3cb bobe teine "Bebenten su fagen, bag Sarbigé
93ucb baé befte, ja in gemiffem Sinne bai erfte
»trtiicbe 93ucb über unferen größten S?ünft(er ift"
(Oilffein "patmemn, 9Jcorgenb(abet, Oélo)

(Simplicité Simpttcifftmirê
9ìoman bon 3.3-ebriffoffel bon ©rimmefébaufen.
95lit 174 Äanbägungen ali Originalbrueïe
»on 9flar Äunjiter
unb einer einfübrung bon <ï>rof.©r.eoutë 5ßie«mann,
462 Seifen — âalbbanb mit laminiertem ilberaug
unb Scbusumfcbtag $r./©2»c 48.—.
„(Sine« ber febönffen eretgniffe auf bem
93ücbermartt iff bie itluftrierte SUeuauägabe bon
©timmetëbaufenS ,SimbItciuê Simbltciffimuë'
im giamberg'QSeriag."
(9*f>etn>Sftectar-3eifung)
„SBÎar. Sunjiter« ,SimbIici|Titrarê', eineê ber
grofjartigffen 3t[ufttafionêt»erte unferer 3eit...
Sie ganse Ißelt, bai ganse SKenfcbenïeben iff in bem
93ucbe. ©ie comédie humaine."
Cï>rofeffot ©t. ©. ©otttoifcer)

§>a£ Ao^eïteb

Q3ib(iobbiler ©ruct mit bretunba>t>att3ig mehrfarbigen
Sotjfcbniffen bon 9elt£ Soffmann.
Hmfang 42 Seiten.
^Sefcbniffene Settengrofje 22x33,5 cm.
<ï>reu? in Satbbergamenf mit Scbuber ©3K 180.—/
St. 198.—.
Settr. Aoffmann, „ber ficb ale OTeiffer ber

angemanbten ©rabbit" ettotefen bat, febuf mit biefer
ÇJolge »on farbigen âolafcbniften sum âobelieb
ein "ïBerf, bai aroetfelioé sum Scbönffen gebort,
ioai in ber Secbnit bei SotafcbnUteS (e gefebaffen

»orben iff.

©erfrub SBtlfer „4 ©ebic^e"
•Bibtiobbiler ©ruct mit einer Äattnabeteabienmg
»on 9?ubolf OTumbrecbt. Sownaf 25x28,5 cm.
OTabbe mit 32 Seiten ÇJr./SOT 96.—.
©te »orliegenben »ier ©ebicbte »on ©erfrub Ißilter
ftammen aué ben Sabren 1964—1965.

„Sitter inbiantfeber Çriebbof" tourbe in buffalo-
Stem "JJort gefebrieben. ©te brei anbern finb,
ali iabreêaeitlicbe Solge, im Giebefelb bei <8ern

entffanben.
©ie rfcbtbmifcbe Slnorbnung ber ©ebicbfe,
unter 'Beibebaltung be* »on ber SUuforin getoäblten
3eitenfalte«, ift »on 93runo spfäfflt, <¥>artë.

©er Sert biefer SUrêwabl »urbe in ber £lnl»er£
Serie 45 gefetjf unb auf ber Sanbbreffe tm 'atelier
Stufiger in Sitateti bei <3>ariê gebructt.
9ìuboIf a^umbrecbf grabierte bie atoetfarbige
ßalfnabefcabierung, »ehbe nacb ber Sluflage
»on 100 ejemblaren aerffört toorben iff. ©en ©wet
ber 9îabierung befotgte bai 2lfelier SKoret
in "Carié.
©ie Auflage iff numeriert »on 1 bië 100.
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DIE GRUNDLEGUNG
EINES NEUEN HUMANISMUS

1280-1440

Obgleich Europa von Kriegen und der Pest heimgesucht
wird, zeigt das künstlerische Schaffen im 14.Jahrhundert
keine Schwäche. Die große Kunst des christlichen Abendlandes

ist der Initiative des Klerus zu verdanken, die aber
nach 1280 an die weltlichen Herrscher übergeht. In diese

Welt dringen freudige Züge einer höfischen Kultur ein, die
bis zum Ende des 13.Jahrhunderts nur in der Dichtung
Ausdruck gefunden hatte. Die Verweltlichung des kulturellen
Bewußtseins ist auch von intellektuellem Erwachen und dem

Siege der Lebensbejahung begleitet.

Georges Duby, Professor an der Universität Aix-Marseille

In Ganzleinen Format 24 X30 cm, 224 Seiten
110 Wiedergaben, davon 64 in Farben

Preis Fr. 100.—

Das Europa der Hauptstädte, 1600-1700 Giulio Carlo Argan
Die Erfindung der Freiheit, 1700-1789 Jean Starobinski
Das Abendland der Romantik, 1789-1850 Eugénie de Keyser
Die Struktur der modernen Welt, 1850-1900 Nello Ponente
Die Gestalt des so.Jahrhunderts, 1900-1945 Robert L. Delevoy

DIE SAMMLUNG KUNST IDEEN GESCHICHTE
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Faksimile-Ausgaben

des schönsten evangelischen
und des wichtigsten

katholischen Gesangbuches
des 16.Jahrhunderts

BABSTSCHES
GESANGBUCH 1545

560 Seiten mit 27 Holzschnitten
Igraf-Einband

JOHANN LEISENTRIT'S
GESANGBUCH 1567

832 Seiten mit 8i Holzschnitten
Igraf-Einband

Subskriptionspreis bis 1.10.1966
je Fr. 54.25

BÄRENREITER-VE RLAG
BASEL

BUCHHANDLUNG ANTIQUARIAT

HANS ROHR

8024 Zfirìch 1, Oberdorfstraße 5
Telepfton (051) 471252

im «Neuhaus»

dem Geburts- und Sterbehaus der Barbara
Schultheis, der hochsinnigen Freundin

Goethes und Lavaters

Die heimeligen Räume in dem alten Bürgerhaus

aus der Barockzeit werden sicher auch
Ihnen gefallen

Zum freien Stöbern in den weiten Räumen
sind Sie herzlich eingeladen

LUDWIG
VAN BEETHOVEN

Missa Solemnis, opus isj, Kyrie

Faksimile nach dem Autograph.
Hg. W. Virneisel. Einmalige Auflage

von 1000 numerierten
Exemplaren. Mehr als 50 S. Faksimile

sowie 4 S. Nachwort und
12 S. Textbeilage. Das Kyrie der
Missa Solemnis. Geschichte und
Gestalt der Handschrift. Biblio¬

philer Ganzleinenband
in Kassette.

DM 240.—

MUSIKVERLAG
HANS SCHNEIDER

8132 TUTZING
Mozartweg 1

BIBLIOPHILE
KOSTBARKEITEN
AUF DEM GEBIET

DER MUSIK

Verlangen Sie meine Kataloge

MUSIKANTIQUARIAT
HANS SCHNEIDER

8132 TUTZING
Mozartweg 1
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